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Voralb-Blättle
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinden Eschenbach und Heiningen

HeiningenEschenbach

Diese Ausgabe erscheint auch online

Altpapier-Abgabe 
an der Voralbhalle Heiningen

Samstag, 22.10.2022
9:00 bis 13:00 Uhr

Parkplatz der Voralbhalle

Selbstverständlich stehen unsere Helfer bereit, beim 
Entladen Ihrer Fahrzeuge zu helfen.

Das Jugendrotkreuz 
Heiningen-Eschenbach
Das Jugendrotkreuz 
Heiningen-Eschenbach

Aufruf zum Blutspenden
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Freitag, 21. Oktober 2022, findet von 14:30 Uhr bis 
19:30 Uhr in der TECHNOTHERM-HALLE in Eschenbach
eine Blutspendeaktion des Deutschen Roten 
Kreuzes statt.
Die Einwohner von Heiningen, Eschenbach 
und der Umgebung werden aufgerufen, sich 
recht zahlreich daran zu beteiligen.

Blut spenden kann 
jeder gesunde Mensch 
ab 18 Jahren bis zur Vollendung 
des 72. Lebensjahres, Erstspender 
dürfen nicht älter als 64 Jahre sein.
Der Personalausweis sollte zur 
Blutspende mitgebracht werden.
Bitte gehen Sie zum Blutspenden
und helfen Sie auf diese Weise 

mit, die Blutversorgung unserer Bevölkerung sicherzu-
stellen.
Ein besonderer Dank gilt dem DRK-Ortsverein Heiningen-
Eschenbach für seinen ehrenamtlichen Einsatz.
Ihr        Ihr
Thomas Schubert   Norbert Aufrecht
Bürgermeister    Bürgermeister

Kriegsende im Landkreis 1945
Dokumentarfilm von Dr. Stefan Lang und Gerhard Stahl.

Am Nachmittag des 19. April 1945 brennt Wäschenbeuren
Die Rauchwolken sind auch in Heiningen sichtbar. Die Amerikaner kommen. 
Unglaublich schnell waren sie von Norden her vorgerückt und schon einen Tag 
später am 20. April ist Göppingen von den Amerikanern kampflos eingenommen.
Der Dokumentarfilm berichtet eindrucksvoll anhand von Interviews mit Zeitzeugen 
aus dem Kreisgebiet, sowie Aufnahmen der Schauplätze und einigen neu entdeckten 
Filmdokumenten aus US-Archiven.
In Heiningen hatten ein paar Tage zuvor Heininger Bürger ihr Leben aufs Spiel gesetzt indem 
sie Panzersperren abbauten. Für sie war das Eintreffen der Amerikaner sprichwörtlich Ret-
tung in letzter Minute.
Nach fast 77 Jahren Frieden herrscht nun wieder Krieg in Eurpa. Diese dramatischen Ereig-
nisse betreffen auch uns in vielerlei Hinsicht und stellen uns vor erhebliche Herausforderungen. Umso wichtiger ist es Geschichte 
zu reflektieren um Krieg und Notzeiten verarbeiten zu können.

21. Oktober 2022 um 18:00 Uhr / Einlass ab 17:30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Heiningen

Eintritt: 4 Euro, anteilige Spendenweitergabe an die Flüchtlingshilfe
reine Filmdauer ca. 90 min

Vor Filmbeginn erhalten Sie eine kurze inhaltliche Führung und auch Einblicke in die damaligen 
Geschehnisse in Heiningen.
Angesichts der aktuellen Coronalage unser Appell: Schützen Sie sich und andere! 
Eine Test- bzw. Maskenpflicht besteht nicht.
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Sonstige Gemeindeinformationen

Standesämter geschlossen
Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung am Dienstag, 
25. Oktober und Mittwoch, 26. Oktober  bleiben die 
Standesämter in Heiningen und Eschenbach geschlossen.  
Auch telefonisch sind die Mitarbeiterinnen nicht erreichbar.

Wir bitten um Beachtung.

In Notfällen erreichen Sie die Telefonzentrale in
•  Heiningen unter Telefon 07161 4034-0 und
•  Eschenbach unter Telefon 07161 94040-0.

Danke für Ihr Verständnis.

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Öffnungszeiten der VHS
Telefonisch:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Persönlich zu den Bücherei-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 15:00 - 19:00 Uhr; 
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Jederzeit: https://www.vhsraumbadbollvoralb.de
Sie erreichen uns außerhalb der Öffnungszeiten per Mail unter 
info@buecherei-heiningen.de  oder telefonisch unter 07161 
920774. Nachrichten, die Sie auf dem Anrufbeantworter hinter -
lassen, werden bearbeitet und beantwortet.

Freie Plätze
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze. Soweit nicht an -
ders vermerkt, ist der Kursort die Ernst-Weichel-Schule,  Bez-
genrieter Straße 11 in Heiningen. Genauere Informationen finden 
Sie online oder im gedruckten Programmheft.
Gerne können Sie auch nachfragen, ob in weiteren, hier nicht 
aufgeführten Kursen noch Plätze frei sind bzw. ob Sie in bereits 
begonnene Kurse noch einsteigen können.

Navigation für Fußgänger und Radfahrer:
Unbekannte Strecken fährt man mit Hilfe des Navis. Dabei sieht 
man immer den eigenen Standort und die gewünschte Route. 
Warum sollten Fußgänger und Radfahrer diesen Komfort nicht 
auch genießen? Im Kurs erfahren Sie alles über die Navigation 
mit Ihrem Smartphone oder Tablet und bekommen Ihre Fragen 
beantwortet.
Beginn: Do., 20.10.2022, 14:00 – 17:00 Uhr, 1 Termin
Bitte mitbringen: Eigenes Gerät (Android-System) und Ladekabel.
Gebühr: 31,00 EUR

Origami – Dekoratives und Nützliches aus Papier I
Wir falten Schönes und Nützliches für Advent und Weihnachten. 
Der Kurs ist auch für Anfänger geeignet.
Beginn: Di., 25.10.2022,19:00 – 21:30 Uhr, 1 Termin.
Bitte mitbringen: Schere, Schreibzeug und eine Schachtel für 
den Transport der gefalteten Modelle.
Gebühr: 13,00 EUR; zusätzliche Materialkosten vor Ort

Naturseifen selbst herstellen
Selbst gemachte Naturseifen sind außergewöhnliche Pflegepro -
dukte. Wir verwenden für unsere Seifen ausschließlich Pflan-
zenfette, jedoch funktioniert es genauso auch mit tierischen 
Fetten wie z. B. Schweineschmalz. Wir arbeiten mit dem kalten 
Verfahren, welches im Gegensatz zum „Seifen sieden“ länger 
dauert, dafür aber besonders milde und hochwertige Seifen pro -
duziert. Angereichert mit Duftölen, ätherischen Ölen und/oder 
Kräutern und Pigmentfarben entstehen individuelle Seifen, die 
hautfreundlich und ohne Konservierungsstoffe sind.
Beginn: Do, 10.11.2022 18:00 – 20:00 Uhr, 1 Termin
Ernst-Weichel-Schule, Schulküche, Bezgenrieter Straße11, 
Heiningen
Bitte mitbringen: Schreibzeug, ein altes Handtuch zum Isolie -
ren der Seife, Silikonförmchen oder leere Joghurt-/Quarkbecher 
und einen Korb/Karton zum Transportieren der fertigen Seifen.
Gebühr: 17,00 EUR; zusätzliche Materialkosten vor Ort

60 – na und! Lust auf mehr Ausstrahlung
Sie wollen gut, frisch und attraktiv aussehen? Es gibt keinen 
Grund, sich vom eigenen Alter unglücklich machen zu lassen. 
Es liegt an Ihnen, was Sie daraus machen. Beweisen Sie Mut 
und wagen Sie auch mal etwas Neues! Persönliche, individuelle 
Beratung „Vorher - nachher“ wird angeboten.
Beginn: Fr, 11.11.2022, 14:00 - 17:00 Uhr, 1 Termin
Bitte mitbringen: Fotoapparat (Smartphone) und Schreibzeug.
Gebühr: 43,00 EUR

Vorher – nachher – ein neuer Typ
Die optimale Frisur und das richtige Make-up sollten immer auf 
den Charakter und Typ der einzelnen Person zugeschnitten sein. 
Die falsche Frisur, Haarfarbe, Brille und das falsche Make-up 
lassen Ihr Äußeres in ungünstigem Licht erscheinen. Ein erfah-
rener Imageberater und Maskenbildner zeigt Ihnen, wie Sie Ihre 
natürliche Schönheit unterstreichen können und bietet Ihnen 
persönliche, individuelle Beratung „Vorher - nachher“.
Beginn: Fr, 11.11.2022 18:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin
Bitte mitbringen: Fotoapparat und Schreibzeug.
Gebühr: 43,00 EUR

Vortrag: Island
Gegensätze, wie sie größer nicht sein können, machen den ein-
maligen Reiz der Landschaften Islands aus. Wie sie durch auf-
bauende und zerstörende Kräfte, aus dem Erdinneren und aus 
der Atmosphäre, entstanden sind, wird mit zahlreichen digitalen 
Bildern durch den Tübinger Geograph Harald Borger anschau -
lich dargestellt. Mächtige Vulkane und ihre Randerscheinungen 
wie Solfataren mit Schwefelkristallen, blubbernde Schlammtöp -
fe und herausschießende Geysire, sowie Gletscher, karge Land-
schaften im Hochland und gewaltige Erosionsformen bestim -
men das einmalige Landschaftsbild. Der Vortrag ist gleichzeitig 
Einführung zu unserer Studienreise im Juli 2023 (2221096613), 
wobei der Vortrag unabhängig davon für alle an Island interes-
sierten Menschen gedacht und gemacht ist.
Beginn: Fr, 25.11.2022, 19:30 - ca. 21:00 Uhr, 1 Termin
Karten: 6,00 EUR Vorverkauf; 8,00 EUR Abendkasse

CANTIENICA – Beckenbodentraining-Workshop:  
Ganzkörpertraining
Die CANTIENICA-Methode ist ein anatomisch begründetes Trai-
ningskonzept. Gute Haltung, Beweglichkeit und Kraft aus der 
Tiefenmuskulatur halten einerseits Knochen, Gelenke, Muskeln, 
Sehnen gesund, sie machen andererseits auch schön: Die auf-
rechte Haltung schenkt dem Körper Ausstrahlung und Eleganz. 
Dieser Workshop ist eine erste Anleitung zur Selbsthilfe. Entde-
cken Sie die Muskulatur des Beckens und finden Sie Ihre Mitte!
Beginn: Fr, 25.11.2022, 18:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin
Bitte mitbringen: bequeme, nicht zu weite Trainingskleidung, 
rutschfeste Socken, Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk.
Gebühr: 31,00 EUR

Handlettering
Schritt für Schritt zum ersten eigenen Lettering? Kein Problem! 
In diesem 3-stündigen Kurs lernen Sie, wie Schriften und Zitate 
wundervoll in Szene gesetzt werden können.
Beginn: Sa, 26.11.2022, 14:00 - 19:00 Uhr, 1 Termin
Gebühr: 50,00 EUR; eingeschlossen sind ein Materialpaket mit 
Workbook, Stifte-Set und Papier-Proben.

Mitteilungen aus dem Landkreis

Landratsamt Göppingen
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur

Beteiligung an der Erstellung des Radverkehrs -
konzepts für den Landkreis Göppingen
Bis zum 12. November Verbesserungsvorschläge für den 
Radverkehr benennen
Für die neue Radverkehrskonzeption des Landkreis Göppingen 
beginnt die öffentliche Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger. 
Seit Anfang des Jahres wird die Radverkehrskonzeption aus 
dem Jahr 2011 überarbeitet und neu aufgestellt, damit sie den 
aktuellen Anforderungen ans Radfahren entspricht.
„Seit März 2022 sind wir im intensiven Austausch mit unseren 
Städten und Gemeinden im Landkreis, um ein kreisweites Rad-
verkehrsnetz festzulegen. Das Netz verbindet alle Städte und 
Gemeinden und alle Ortsteile mit mehr als 500 Einwohnern 
miteinander und umfasst rd. 850 km.“, berichtet Jörg-Michael  
Wienecke, Leiter des Amts für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur  
im Landratsamt. Nach der Beteiligung der Kommunen und wei -
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terer Träger öffentlicher Belange sind nun die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Göppingen dazu aufgerufen, ihre Vorschlä-
ge und Ideen zur Verbesserung der Radinfrastruktur im Land-
kreis einzubringen.
Welche Verbindungen im Wegenetz des Landkreises enthalten 
sind, wurde in den letzten Monaten detailliert geplant und disku -
tiert. Nun wird die Frage gestellt, welche konkreten Maßnahmen 
notwendig sind, um das Radfahren auf den Strecken besser zu 
machen. Dazu werden bis zum 12. November online unter 
www.wegedetektiv.de/landkreis-goeppingen Vorschläge ge -
sammelt. Das können neben baulichen Maßnahmen auch ver-
kehrsrechtliche Veränderungen sein. Vom Neubau oder der 
Verbreiterung eines Weges, über Markierungsarbeiten bis zur 
Zulassung von Radverkehr im Seitenraum oder auf der Fahr-
bahn, können Ideen von den Bürgerinnen und Bürgern in der 
Online-Karte eingetragen werden. „Wer viel radelt, sieht viel und 
weiß am besten, wo es bei der Infrastruktur noch hakt“, sieht 
Wienecke viel Expertise bei den Nutzern und Nutzerinnen.
Der Fokus liegt für die neue Radverkehrskonzeption vor allem 
auf den Verbindungen, die für den Alltagsradverkehr wichtig 
sind. Wienecke meint: „Für den touristischen Radverkehr haben 
wir uns in den letzten Jahren sehr erfolgreich eingesetzt und 
über 10 touristische Routen im Landkreis entwickelt, die sehr 
gut angenommen werden. Für unser wichtiges Anliegen einer 
echten Mobilitätswende ist es notwendig, dass wir uns nun stär -
ker auf den Alltagsradverkehr fokussieren.“
Als 2011 das erste Radverkehrskonzept des Landkreises Göppin -
gen erarbeitet wurde, konnten aktuelle Entwicklungen der Fahr -
radwelt, wie wir sie aus verschiedensten Gründen derzeit erleben, 
noch nicht vorhergesagt werden. Unter anderem bringt die zuneh -
mende Zahl an Pedelecs und E-Bikes neue Herausforderungen, 
auch bei der Radverkehrsplanung. Deshalb wurde die Neuaufstel -
lung der Konzeption Ende 2021 beschlossen. Die Kosten dafür 
werden zu 50 % durch das Land Baden-Württemberg im Pro -
gramm zur Förderung qualifizierter Fachkonzepte bezuschusst.
Das beauftragte Planungsbüro VIA aus Köln ist aktuell im Land-
kreis unterwegs, um den Zustand der Radwege und sonstigen 
Verbindungen für den Radverkehr zu erfassen. Die Planer/-innen 
bringen viel Erfahrung ein. Darauf aufbauend werden Maßnah-
men entwickelt. Dabei werden auch die Ideen aus der Betei -
ligungsaktion berücksichtigt und planerisch bewertet. Zusam -
men mit den Baulastträgern wird anschließend diskutiert und 
entschieden, welche Maßnahmen in das Konzept aufgenommen 
werden. Maßnahmen, die in einer Konzeption als notwendig er-
achtet werden, erhalten die Möglichkeit Fördermittel von Bund, 
Land und Landkreis zu beantragen, um die Umsetzung zu för-
dern. Das fertige Maßnahmenkataster wird voraussichtlich im 
ersten Halbjahr 2023 im Kreistag beschlossen und veröffentlicht.

Landratsamt Göppingen 
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur

Neuer Nahverkehrsplan für den Landkreis  
Göppingen

Anhörungsverfahren mit Bürgerbeteiligung beginnt
Der Nahverkehrsplan (NVP) ist ein kommunalpolitisches Instru-
ment, mit dem die Stadt- und Landkreise in Baden-Württemberg 
die Rahmenbedingungen für den Öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) in ihrem Zuständigkeitsbereich festlegen. Der aktu-
elle Nahverkehrsplan für den Landkreis Göppingen datiert aus 
dem Jahr 2015. In dessen Folge wurde zum 01.01.2019 das 
neue Fahrplankonzept „Bus19+“ mit rd. 1,7 Millionen Mehrki -
lometern umgesetzt. Insbesondere die Verkehre am Abend und 
am Wochenende wurden erweitert und auch tagsüber vertaktet.  
Der Landkreis wendet hierfür Zusatzkosten von jährlich rund  
4,5 Mio. Euro auf.
Grundsätzlich ist der Nahverkehrsplan alle fünf Jahre zu über-
prüfen und bei Bedarf fortzuschreiben. Mit der Vollintegration 
in den Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (VVS) wird der neue 
NVP eine deutliche Handschrift des VVS und der Bedienungs-
qualität aller Verbundlandkreise tragen: Innerhalb des gesam-
ten VVS sollen zukünftig einheitliche Standards im Busverkehr 
gelten. Dies betrifft sowohl die Gestaltung und Ausstattung von 
Fahrzeugen als auch die Fahrplandichte auf räumlich vergleich-
baren Relationen ähnlicher Bevölkerungsdichte.
In den vergangenen Monaten wurde seitens des VVS in enger 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Mobilität und Verkehrsinfra -
struktur der neue Nahverkehrsplan 2022/23 entworfen. Dieser 
Entwurf enthält Aussagen zu allen Fragestellungen und mittel- 
bis längerfristigen Planungen rund um Linienbus-, Ruftaxi- und 
On-Demand-Verkehre, für die der Landkreis Göppingen als 
Aufgabenträger originär zuständig ist. Dies sind Fahrplanent -
wicklungen (Fahrtenzahlen, Taktdichten, Betriebszeiten), Linien-
weg-Änderungen und -Verlängerungen sowie Aussagen zu An-
schlussverknüpfungen und Qualitätsstandards der eingesetzten 
Fahrzeuge.
Der Nahverkehrsplan trifft jedoch keine Aussagen zu Fragestel-
lungen und Planungen bei Verkehrsmitteln in anderer Zuständig-
keit, allenfalls Erwartungen auf ein Zielszenario. Dazu gehören 
der Schienenfern- und -nahverkehr (Regionalverkehr nach Ulm 
und Stuttgart), der Individualverkehr (Lkw, Pkw, Rad), tarifliche 
Themen sowie Infrastrukturmaßnahmen in der Baulastträger-
schaft Dritter.
Die Bürger/-innen erhalten in den kommenden rund vier Wochen 
die Möglichkeit, am Beteiligungsverfahren teilzunehmen und 
Stellung zu beziehen. Alle Informationen hierzu werden auf der 
Homepage des Landkreises unter 
www.lkgp.de/start/Landratsamt/Nahverkehrsplan.html bereit -
gestellt. Die Beteiligungsplattform ist vom 14. Oktober bis zum 
14. November 2022 geöffnet.

--------------------------------------

ALB FILS KLINIKEN unterstützen pflegende Angehörige

Pflegekurs für Angehörige findet wieder statt
Die Häusliche Pflege für einen nahestehenden Menschen zu 
übernehmen, stellt eine besondere Herausforderung mit vielen 
unbekannten Größen dar. Pflegende Angehörige sind in der Regel  
weder auf diese Aufgabe vorbereitet, noch für sie ausgebildet. 
Dies kann zu Missverständnissen und Fehlern in der Pflege füh-
ren. Wer sich dazu entscheidet, längerfristig die Pflege eines 
Menschen zu übernehmen, sollte sich daher, am besten im Vor-
feld, theoretische und praktische Grundkenntnisse der Pflege 
aneignen.
Aus diesem Grund bieten die ALB FILS KLINIKEN in Zusam-
menarbeit mit der AOK Neckar-Fils ab Ende Oktober 2022 nach 
einer pandemiebedingten Pause wieder einen Pflegekurs für 
pflegende Angehörige an. „Ziel des Kurses ist, die Pflege und 
Betreuung für die Angehörigen zu erleichtern und pflegebeding -
te körperliche und seelische Belastungen zu reduzieren“, sagt 
Patricia Fischer, Pflegemanagerin der ALB FILS KLINIKEN und 
Organisatorin des Seminars. „Für uns hört die Fürsorge für un-
sere Patienten nicht mit ihrer Entlassung auf.“
Der Pflegekurs beginnt am Montag, 31. Oktober 2022 um 17 Uhr  
im Hörsaal der Klinik am Eichert. Er geht über 14 Termine, ist 
kostenfrei und für Mitglieder aller Krankenkassen offen. Anmel -
dungen sind möglich per Telefon unter 07161/64-3202 oder per 
E-Mail unter patricia.fischer@af-k.de.
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Kaffeenachmittag

Rückblick zum Kaffeenachmittag
Ein liebevoll herbstlich ge-
deckter Tisch, ein leckeres 
Stückchen selbstgebackenen 
Kuchen vom Buffet, Kaffee-
duft …
Das alles gab es am vergan-
genen Donnerstag im Theo-
dor-Engel-Gemeindehaus. 
Rund 35 Gäste durften die 
ehemaligen Mittagstischler 
begrüßen. Die Freude war auf beiden Seiten groß und es war 
mal wieder schön, alte Bekannte zu treffen und am gedeckten 
Tisch Platz zu nehmen.
Man darf sagen, es war ein gelungener Start und auf das nächste 
Mal am 10. November freuen sich – die ehemaligen Mittags-
tischler.

Kindergarteninfos

Kindergarte n "Arche Noah"

Erntedankfest

Foto: Kindergarten Arche Noah

Am Sonntag, den 09.10.2022 feierte der Kindergarten Arche 
Noah zusammen mit der ev. Kirchengemeinde das Erntedank-
fest. Die Kinder zogen mit einem prall gefüllten Bollerwagen in 
die festlich geschmückte Kirche ein und begrüßten die Kirchen-
besucher mit dem Lied: „Wir feiern heut ein Fest und kommen 
hier zusammen“. Danach führten die Kindergartenkinder das 
Anspiel „Die Kinderbrücke“ auf, das mit dem Lied „Aufstehen, 
aufeinander zugehen“ endete. Im Anschluss daran bedankten 
sich die Kinder mit einem kurzen Gebet für all die Menschen, 
die sie begleiten, die sie verstehen und die sie lieben. Danach 
erfolgte eine kurze, ansprechende Predigt durch unsere Pfar-
rerin Dorothee Schieber, welche uns allen, nach dem Segens-
lied der Kinder, Gottes reichen Segen zusprach. Das Segenslied 
der Kinder: „Vom Anfang bis zum Ende, hält Gott seine Hände“ 
wurde von den Kindern und Erzieherinnen mit Gesten untermalt. 
Nach dem Auszug fand vor der Kirche ein Kirchen-Kaffee statt. 
Es war ein sehr schönes Fest. Wir danken allen, die zum Gelin-
gen dieses Erntedankfestes beigetragen haben. Nicht nur die 
Kinder haben sich über den leckeren Kuchen gefreut. Es war ein 
schönes Miteinander.

Aus den Vereinen

TSV Eschenbach e.V.

TSV Eschenbach Abt. Fußball

Ergebnisse

D-Junioren
FTSV Kuchen II - TSV Eschenbach  3:5
C-Juniorinnen
1. FC Eislingen I - TSV Eschenbach  20:1
D-Juniorinnen
TSV Eschenbach - 1. FC Eislingen I  1:9
A-Junioren
TSV Eschenbach - 1. FC Rechberghausen  3:2
Frauen
TSV Eschenbach - TSV Baltmannsweiler  5:4
Herren I
VfR Süßen - TSV Eschenbach 2:3
Herren II
TPSG Frisch Auf Göppingen - TSV Eschenbach II  2:5

Vorschau

Freitag, 21.10.2022
C-Juniorinnen, 18:30 Uhr
1. FC Donzdorf - TSV Eschenbach

Samstag, 22.10.2022
A-Junioren, 16:30 Uhr
SGM TSG Zell u.A./Hattenhofen - TSV Eschenbach

Sonntag, 23.10.2022
Frauen, 10:30 Uhr
1. Göppinger SV - TSV Eschenbach
Herren II, 13:00 Uhr
TSV Eschenbach II - SGM TSV Bad Überkingen/SSV Hausen II
Herren I, 15:00 Uhr
TSV Eschenbach - SGM TSV Bad Überkingen/SSV Hausen

Donnerstag, 27.10.2022
Frauen Bezirkspokal, 19:30 Uhr
VfB Neuffen - TSV Eschenbach

TSV Eschenbach Abt. Jugendfußball

D-Junioren

FTSV Kuchen II – TSV Eschenbach  3:5
Als Tabellenführer in unserer Qualistaffel, waren wir am vergan-
genen Donnerstag beim FTSV Kuchen zu Gast. Wie schon in 
einigen Spielen zuvor, sind wir schnell in Rückstand geraten, 
diesmal sogar mit zwei Toren. Die Mannschaft ließ sich aller-
dings nicht lange davon beindrucken und konnte den Rück-
stand wieder aufholen und sogar mit 2:3 in Führung gehen. Ku-
chen schaffte jedoch den Ausgleich zum 3:3, dies sollte aber 
das letzte Tor unseres Gegners bleiben. Im weiteren Verlauf des 
Spiels hatten beide Mannschaften gleichermaßen Torchancen, 
die wir aber effektiver zu nutzen wussten. Doch auch nach un-
serem Führungstreffer zum 3:4 war das Spiel keinen Falls ent-
schieden. Vor allem bei Eckbällen war Kuchen immer gefährlich. 
Schließlich konnten wir aber noch einen weiteren Treffer, zum 
3:5 Endstand, erzielen. Es ist wiederum bemerkenswert, dass 
wird das Spiel erst in der zweiten Hälfte zu unseren Gunsten 
entschieden haben, da wir erneut ohne Auswechselspieler aus-
kommen mussten. Selbstverständlich haben wir durch den Sieg 
unsere Tabellenführung verteidigt.
Unser Team war:  Dominik, Edi, Hannes, Leo, Louis, Matti, Paul

gemeinde-eschenbach.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
am 17. Oktober 2022 Teil 1
Forschungsprojekt dynamische Straßenbeleuchtung  
auf gutem Weg
Im Rahmen eines Zwischenberichtes informierte der Vertreter 
der Netze BW GmbH, Herr Mischa Allgaier, den Gemeinderat 
über aktuelle Erkenntnisse bei der Straßenbeleuchtung. Hinter 
dem etwas sperrigen Begriff „KI-(Künstliche Intelligenz-)ge -
stützte Straßenbeleuchtung zum Schutz der Biodiversität und 
zur Energieeinsparung (KISBE)“ verbirgt sich ein Forschungs-
projekt, für welches die Gemeinde Heiningen bundesweit den 
zweiten Platz in einem vom Bundeswirtschaftsministerium aus -
geschriebenen Wettbewerb erhalten hat. Herr Allgaier stellte 
die Ziele des Projekts vor; unter anderem die Entwicklung eines 
Dimmkonzeptes, die Frage nach der geeignetsten Technik zur 
Verkehrsmessung, Auswirkungen verschiedener Dimm-Level 
auf Menschen und Insekten und die Ermittlung der Einsparung 
durch intelligente und bedarfsgerechte Lichtsteuerung.
Zur eingesetzten Hardware gehören Connectoren, mit denen 
jede einzelne Leuchte ausgestattet ist, um den Dimm-Level 
oder auch das Ein- bzw. Ausschalten zu steuern. Mit einer Ther-
mokamera können Motorfahrzeuge klassifiziert werden. Mittels 
eines Bluetooth-Trackers wird die Anzahl der Fahrzeuge ermit-
telt. Dieser könnte eine sehr kostengünstige Alternative zu einer 
10.000 € teuren Kamera bedeuten. Herr Allgaier betonte, dass 
die Erkenntnisse aus diesen Erfahrungen bundesweit anderen 
Kommunen zugutekommen. Ein hochauflösendes Mikrofon er -
mittelt die Abrollgeräusche. Schließlich ergänzen drei Insekten-
kameras, die die Auswirkungen auf die Biodiversität ermitteln, 
die Ausstattung.
Gleich zu Beginn des Forschungsprojektes im April 2022 konnte  
festgestellt werden, dass die Straßenbeleuchtung in Heinin -
gen zwar den Normen entsprach, aber deutlich zu hell war. So 
konnte auf Anhieb 30 % Energie eingespart werden. Inzwischen 
ist die Gemeinde bei einer Einsparung von 50 %. Seit Mitte Okto -
ber funktioniert die verkehrsabhängige Beleuchtung. Mittels eines 
Diagramms zeigte der Vertreter der Netze BW GmbH den Grad 
der Energieeinsparung bei geringem Verkehrsaufkommen. In 
einem weiteren Schritt wird ab November untersucht, ob eine 
Dimmung auf 10 % der Leuchtkraft ausreichend sein könnte. 
Dabei wurde betont, dass verkehrswichtige Einrichtungen wie 
Kreuzungen und Fußgängerüberwege aus Sicherheitsgründen 
davon ausgenommen sind.
Zum Ende des Forschungszeitraums im Frühjahr 2023 werden 
durch die Auswertung der Bilddateien Zahl und Art der Insekten 
identifiziert und die Auswirkung der Beleuchtung auf die Biodi -
versität ermittelt.
Bürgermeister Aufrecht stellte fest, dass sich bisher aus der 
Bürgerschaft niemand über die bisherige Dimmung beschwert 
hat, weil diese mit dem menschlichen Auge kaum wahrnehm -
bar ist. In der Aussprache ergänzte Herr Allgaier, dass mit der 
vorhandenen Technik auch Verkehrsprognosen möglich sind, 
beispielsweise ein erhöhtes Verkehrsaufkommen bei einer Au-
tobahnsperrung. Abschließend betonte Bürgermeister Aufrecht, 
dass die Nebenstraßen ebenfalls mit dimmbaren LED-Leuchten 
ausgestattet werden, welche zwar teurer sind, sich aber amor -
tisieren werden.
Erste Maßnahmen zur Umsetzung einer Radwegekonzeption  
beschlossen
Bereits seit dem Jahr 2020 befasst sich die Gemeinde mit der 
Entwicklung einer Radwegekonzeption und hat hierzu auch ein 
Fachbüro beauftragt. Der Vertreter des Büros IVG Stuttgart, Herr 
Jordan, war in der Sitzung anwesend.

Zuletzt erarbeitete der Arbeitskreis Radwege Ideen und Vorschläge,  
die dem Gemeinderat nun unterbreitet wurden. Beschlossen wur -
de, rund 20 vorhandene Metallpoller durch solche aus Kunststoff 
auszutauschen, weil die Verletzungsgefahr bei Kollisionen da-
durch deutlich verringert wird. Die Maßnahme kostet einschließ -
lich Personalkosten für den Bauhof rund 2000 €. Außerdem wer-
den schlichte Anlehnbügel zum Abstellen von Fahrrädern an 
zentralen Stellen wie Rathaus, Haus in der Breite, Voralbhalle 
und Voralbbad sowie an Sportstätten aufgestellt, die ein siche -
res Abschließen der immer wertvoller werdenden Fahrräder er-
möglicht. Die Gemeinde verspricht sich davon, dass eher das 
Fahrrad anstelle eines Kraftfahrzeugs benutzt wird, wenn es 
eine sichere Abstellmöglichkeit gibt.
Breiten Raum nahm der Vorschlag ein, die Breitestraße als Fahr-
radstraße auszugestalten. Herr Jordan stellte die Maßnahme vor, 
die aufgrund einer Änderung des Straßenverkehrsrechts mög-
lich ist. Ausgewählt wurde vom Arbeitskreis Radwege die Breite -
straße, weil sie eine hohe Bedeutung als Nord-Süd-Verbindung 
durch den Ort von Heiningen hat und in einem zweiten Schritt 
durch eine Ost-West-Verbindung durch die Frühling- oder Lange 
Straße ergänzt werden kann. In einer Fahrradstraße steht dem 
Radverkehr die gesamte Straßenbreite zur Verfügung. Maximal 
ist eine Geschwindigkeit von 30 km/h erlaubt; das Überholen 
ist nur bei ausreichendem Abstand von 1,5 m zulässig. Neben 
den verkehrsrechtlichen Vorschriften muss eine Fahrradstraße 
zudem umfängliche Bodenmarkierungen und Verkehrsschilder 
aufweisen. An den Kreuzungsbereichen wird die Straßenfläche 
meist rot eingefärbt, um allen Verkehrsteilnehmern zu signalisie-
ren, dass der Radverkehr Vorrang hat. Das Parken ist weiterhin 
erlaubt; außerdem hat die Fahrradstraße eine verkehrsberuhi-
gende Wirkung auf die Straße. Herr Jordan betonte, dass die 
Einrichtung einer Fahrradstraße zuvor mit den Anliegern aus-
führlich kommuniziert werden muss.
Anschließend wurde das Thema vom Gemeinderat kontrovers 
diskutiert. Während einzelne Gremiumsmitglieder in einer Fahr-
radstraße angesichts des eher geringeren Radverkehrs keinen 
Nutzen erkennen konnten, sprachen sich andere Vertreter für die 
Uhlandstraße als Alternative aus, weil diese insgesamt weniger 
befahren ist als die Breitestraße. Die Notwendigkeit, in einen 
ausführlichen Dialog mit den Anliegern der betroffenen Straße 
zu treten, wurde betont.
Bürgermeister Aufrecht argumentierte, dass mit der Einrichtung 
der Fahrradstraße Bürgerinnen und Bürger animiert werden sol-
len, vom Kraftfahrzeug auf das Fahrrad umzusteigen. Dies hat 
sich in vielen anderen Städten und Gemeinden gezeigt. Das Ziel 
muss es sein, eine zentrale Nord-Süd- und Ost-West-Querung 
von Heiningen zu schaffen. Hierbei soll nicht der Freizeitradver-
kehr, sondern der zielgerichtete Verkehr, um von A nach B zu 
kommen, unterstützt werden.
Die ausführliche Beratung mündete in den Beschluss, dass das 
Ingenieurbüro zunächst mit einer Machbarkeitsstudie zur Einrich -
tung einer Fahrradstraße alternativ in der Breitestraße und in der 
Uhlandstraße beauftragt wird. Parallel wird die Verwaltung die 
Bürgerschaft insbesondere der betroffenen Straßen in einem ge-
eigneten Rahmen anhören. Dem stimmte der Gemeinderat mehr-
heitlich mit einer Gegenstimme zu. Außerdem werden im Haus-
haltsplan 2023 zur Förderung des Radverkehrs Finanzmittel in 
Höhe von 50.000 € bereitgestellt. Dies beschloss der Gemeinde-
rat mehrheitlich mit 13 Ja-Stimmen und vier Enthaltungen.

Berichte über weitere Arbeitskreise
Neben dem Arbeitskreis Radwege sind derzeit in Heiningen  
weitere drei Arbeitskreise aktiv:
- Artenvielfalt
- Spielplatz
- Schulhof
Die Verwaltung nutzte die Gelegenheit, über die Arbeit aller Ar-
beitskreise zu berichten. 
Zur Förderung der Biodiversität hat die Gemeinde auf Antrag 
des Arbeitskreises Artenvielfalt  beantragt, einen Balkenmäher 
anzuschaffen. Damit werden ausgewählte Flächen, beispiels-
weise bei der Voralb-Halle, beim Haus in der Breite, beim Ju -
gendhaus, Grüngutplatz oder am Wanderparkplatz Lotenberg 
nur noch zweimal jährlich gemäht. Dabei wurde festgestellt, 

Mitteilungen aus Heiningen
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Die Arbeit des Arbeitskreises Artenvielfalt
Vor ca. eineinhalb Jahren wurde der Arbeitskreis „Artenvielfalt“ aus der Mitte des Gemeinderates mit Vertretern aus dem Ge -
meinderat und gärtnerischen Mitarbeitern des Verbandsbauhofes und weiteren Fachleuten gegründet. Dieses Gremium hat 
sich zur Aufgabe gemacht, in der Gemeinde Heiningen Maßnahmen zu ergreifen, die dem Insektensterben und dem Rückgang 
der Artenvielfalt entgegenwirken. Man hat dazu festgestellt, dass das häufige Mähen und Mulchen der öffentlichen Grün -
flächen eben nicht dazu führt, dass Insekten genug Räume zur Entwicklung haben und sich unterschiedliche Pflanzenarten 
etablieren können. Man hat deshalb bereits im Frühjahr 2021 beschlossen, dass für diese Arbeiten ein sogenannter Balkenmä -
her angeschafft werden soll, mit dem viele Flächen insektenschonend gemäht werden können. In anschließenden Sitzungen 
wurden Flächen festgelegt, die der Bauhof eben nicht regelmäßig, sondern nur noch ein- bis zweimal im Jahr mähen soll, 
damit dort entsprechende Entwicklungen stattfinden können. Außerdem soll das mit dem Balkenmäher abgemähte Gras gut 
zwei Tage liegen bleiben, damit sich alles Leben, das sich auf der Fläche befindet, neu orientieren kann und nicht, wie bisher, 
gemulcht und sofort abtransportiert wird. Dies führt natürlich dazu, dass die festgelegten Flächen über längere Zeiträume sich 
selbst überlassen bleiben und nicht so aussehen, wie man es von ständig gemähten und gepflegten öffentlichen Grünflächen 
gewohnt ist. Es ist aber zweifellos der richtige Weg, um dem Artensterben entgegenzuwirken. Der Arbeitskreis Artenvielfalt und 
die Gemeinde Heiningen werben deshalb in der Bevölkerung um Verständnis um diese Maßnahmen.
Die Flächen, die so ausgewiesen wurden, liegen bei der Voralbhalle, bei den Tennisplätzen, beim Haus in der Breite, beim Jugend-
haus, am Grüngutplatz, am Wanderparkplatz Lotenberg und am Ortseingang von Bezgenriet kommend. Der Arbeitskreis überlegt 
sich weitere Flächen, die dafür infrage kommen. Vorschläge aus der Einwohnerschaft werden gerne entgegengenommen.
Es ist auch daran gedacht, im nächsten Frühjahr entsprechende Samenmischungen auszugeben, damit jeder in seinem Pri -
vatgarten auch seinen Beitrag dazu leisten kann. Zu der beschriebenen Vorgehensweise, in der die Flächen weitgehend sich 
selbst überlassen bleiben, gibt es weitere Flächen, die vom Bauhof bereits jetzt im Herbst intensiv für spezielle Blütenmischun -
gen vorbereitet werden. Solche Flächen können jetzt an der Bahnhofstraße am Gelände des ehemaligen Bahnhofs gesehen 
werden. Diese Flächen werden im Herbst durchgepflügt und mit gutem Boden aufbereitet. Sie müssen im Frühjahr noch ein- 
bis zweimal beackert werden, um anschließend die entsprechenden Blumenmischungen einzubringen. Die Flächen müssen 
dann, je nach Witterung, ständig auch bewässert werden. Dies wird an repräsentativen Stellen in der Gemeinde gemacht, 
damit dort die besonders schönen und bunten Blumenwiesen entstehen können. Es wird derzeit auch noch geprüft, ob auch 
eine eingegrenzte Fläche auf dem Friedhof für solch eine Blumenmischung infrage kommt.
Der Arbeitskreis hofft, dass damit ein wirkungsvoller Beitrag für die positive Entwicklung unserer Tier- und Pflanzenwelt  
geleistet werden kann.

��� 
Am Parkplatz zum Lotenberg wird nur noch zweimal jährlich 
gemäht.

 
Eine Fläche, die mit dem Balkenmäher gemäht wurde.

 
Eine besondere Blumenmischung.

� 
Vorbereitete Flächen am früheren Bahnhof für Blumenmischung.

Aktuelles
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ohne dabei auch die fragwürdigeren und weniger rühmlichen 
Seiten der Persönlichkeit Brechts auszulassen. Und auch die 
stimmungsvolle Art und Weise, in der im Wechsel zu sehr gut 
aufbereiteten biographischen Informationen immer wieder Tex -
te, Gedichte und Lieder Brechts vorgetragen wurden, schlug 
auch alle diejenigen Zuhörer in ihren Bann, die Brecht bislang 
eher gleichgültig oder gar kritisch gegenüber gestanden hatten.
So gut in Anspruch genommen und unterhalten, war es nicht 
erstaunlich, dass man darüber fast die Zeit vergaß und sich im 
Anschluss an diesen letzten Programmpunkt eilends Richtung 
Hotel aufmachen musste, wo der Bus schon für die Heimreise 
bereit stand. Wieder zurück in Heiningen ließ man das Wochen-
ende dann bei einem gemeinsamen Abendessen im Bürgerstüble 
ausklingen.
Auch an dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches Dankeschön 
an Gerhard Lutz für die Organisation dieses schönen und er-
lebnisreichen Wochenendes, bei dem wieder einmal alles wie 
am Schnürchen vonstatten ging! Hoffen wir, dass es uns auch 
im kommenden Jahr wieder vergönnt sein wird, gemeinsam auf 
Reise zu gehen!

Musikverein
Heininge n - Eschenbach e.V.

Homepage
Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.mv-heiningen-eschenbach.com und auf Instagram und 
Facebook

Ihr Kontakt zu uns:
vorstand@mv-heiningen-eschenbach.com
Tel.: 07161 9466797 (sprechen Sie bitte auf den AB, wir rufen 
zurück)

Termine
Montag, 31. Oktober - Halloween Party im Musikerheim
Sonntag, 6. November - Konzert in der Kirche |18.00 Uhr  
Katholische Kirche Heiningen

Konzert in der Kirche

�-�1�0�<�'�4�6
�+�0���&�'�4
�-�+�4�%�*�'
�:�(�/�7���,�1���)�$�5�%�(

�6�R�Q�Q�W�D�J���������1�R�Y�H�P�E�H�U
�������8�K�U���_���)�U�H�L�H�U���(�L�Q�W�U�L�W�W

�.�D�W�K�R�O�L�V�F�K�H���.�L�U�F�K�H���+�H�L�Q�L�Q�J�H�Q

 
 Foto: CZ

Abteilung Kinder und Jugend

Kontaktieren Sie uns:
jugendleiter@mv-heiningen-eschenbach.com
Telefonisch sind wir im Musikerheim derzeit nicht zu erreichen.

Liederkran z Heiningen e.V.

Karl Moll und Elke Schneider wurden vom Chorverband für 
langjährigen aktiven Chorgesang geehrt
Auch in diesem Jahr kann der Liederkranz Heiningen erneut 
zwei seiner Mitglieder für langjährigen Chorgesang ehren. Der 
Chorverband Hohenstaufen verlieh Karl Moll vom Gemischten 
Chor für 60 Jahre aktiven Chorgesang eine Ehrenurkunde samt 
Ehrennadel. Auch Elke Schneider von der Chor Company erhielt 
für 30 Jahre eine Urkunde und Ehrennadel. Den Jubilaren gratu-
liert die Vorstandschaft und die Chöre ganz herzlich. Beide sind 
zudem während ihrer langjährigen Zugehörigkeit stets überaus 
engagiert und aus dem aktiven Vereinsleben nicht wegzuden-
ken. Mit großem handwerklichem Geschick wurde von Karl be -
reits einiges an Mobiliar für den Verein hergestellt und instand-
gehalten - man denke nur an die tolle Bar - für deren Auf- und 
Abbau er immer noch die Zügel in der Hand hält und mit Rat und 
Tat zur Seite steht. Und was wäre ein Konzert ohne unsere „Mar-
ketingleiterin“ Elke, die im Vorfeld die richtigen Kontakte pflegt 
und Vorverkauf und Werbung professionell managt. Daher herz-
lichen Dank an diese beiden außergewöhnlichen Jubilare und 
dass sie uns hoffentlich weiter die Treue halten!

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgrupp e Heiningen

Wanderung am Sonntag, 30.10.2022 von Heiningen zur 
Boller Heide und zurück
Zum Abschluss der Wandersaison 2022 wollen wir noch einmal 
unser schönes Voralbgebiet durchwandern.
Wir treffen uns um 10 Uhr auf dem Parkplatz hinter dem Netto-
Markt. Von dort gehen wir Richtung Dürnau und weiter auf den 
Obstlehrpfad. Hinter Dürnau geht es dann hinauf zur Boller Hei-
de, wo wir eine kleine Rast einlegen. Falls es die Woche zuvor 
nicht regnet, können wir auch ein Feuer machen und Würstchen 
grillen.
Danach steigen wir wieder hinab nach Bad Boll und gehen von 
dort weiter nach Heiningen. Zum Abschluss kehren wir noch im 
„Gartenstüble“ ein.
Die Wanderstrecke beträgt 12 km.
Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk, Getränke und der Witte -
rung angepasste Kleidung.
Wanderführerin: Petra Meyer, Tel. 07161/49349

Goldener Oktober – auf dem Löwenpfad
Vergangenen Sonntag sah es noch nicht nach goldenem Okto -
ber aus und die Tage zuvor hatte es viel geregnet, aber zumin-
dest von oben war es trocken. So waren es sechs wackere Wan -
derer, die sich am 16. Oktober auf dem Weg nach Geislingen 
machten, den siebten trafen wir dann direkt vor Ort.
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Und das ist mit Sicherheit noch ausbaufähig. Ich bin überzeugt 
davon, dass wir zukünftige Spiele auf diesem Niveau für uns 
entscheiden werden.“
Am kommenden Samstag (20:00 Uhr) gastieren die TSV-Frauen 
bei der Zweitliga-Reserve der SG H2Ku Herrenberg.
Für den TSV spielten:  Thiemann, Elsesser – Vogl (5), Klages (8), 
Fernandez, Kreidenweiß (1), Weißer (9), Djokic, Hick, Bleier (5/4), 
Scheel (2), Grau (3), Kellermann, Micu

Frauen 2
HSG WinzWiDonz 2 - TSV Heiningen 2  19:22
Zu Gast bei der HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf
Am Sonntag bestritten die Heininger Frauen 2 ihr zweites Aus-
wärtsspiel und waren zu Gast bei der HSG WinWiDonz. Wie er-
wartet, gestaltete sich das Spiel spannend und keine der beiden 
Mannschaften konnte sich absetzen. So ging man in die Halb -
zeitpause mit einem kleinen Vorsprung von 12:13.
In die zweite Halbzeit startete man, wie gewohnt, weiterhin kon -
zentriert. Die Abwehr der Starenmädels war sehr gut, weshalb 
sich der Gastgeber sehr schwer tat durchzukommen. Bis zur 
42. Minute war das Spiel mit 16:16 ausgeglichen. Dann konnten 
sich die Starenmädels mit zwei Toren absetzen und gaben die 
Führung bis zum Ende der Begegnung nicht mehr her. Das Spiel 
wurde dann schließlich mit 19:22 gewonnen.
Herzlichen Glückwunsch zu der tollen Leistung!
Für den TSV spielten:  Tabea Krall (5), Ann-Kathrin Steigenwalder 
(3), Emilie Roth (3), Jana Schano (2), Ida Berner (2), Lena Zieger 
(1), Lena Funk (5), Johanna Sophie Hagemeyer (1) Merlene Mauritz, 
Alica Koch, Debora Hilsenbeck, Maja Haus, Kim Gall

Jugend

C-Jugend männlich 1
HT Staufen - TSV Heiningen  21:22
Auswärtssieg der C-Jugend männlich gegen HT Staufen
Am vergangenen Samstag spielte die C-Jugend auswärts in 
Wangen bei der HT Staufen.
Zu Beginn stand die Abwehrreihe der Youngstars sehr gut und 
der Gegner hatte Schwierigkeiten am Heininger Bollwerk vor-
beizukommen. Dadurch ergaben sich einige leichte Tore für die 
Youngstars.

 
Der C-Jugend männlich 1 gelang ein knapper Auswärtssieg ge-
gen die Mannschaft des HT Staufen  
 Foto: TSV Heiningen Handball

Mitte der zweiten Halbzeit gab es einen Bruch im Spiel und die 
Hausherren konnten bis auf ein Tor zum Halbzeitstand von 11:12 
verkürzen.
In der zweiten Halbzeit entwickelte sich das Spiel ähnlich – Hei -
ningen konnte nach 32 Minuten mit 13:17 in Führung gehen, die 
HT Staufen kam jedoch nochmal zurück ins Spiel.
Am Ende konnten die Youngstars den Gegner immer auf eins 
bis zwei Tore Abstand halten, so dass nach 50 Spielminuten ein 
22-21 Sieg auf der Anzeigetafel stand.
Für den TSV spielten:  Vinzent Bohnacker (7), Liam Bencak (5), 
Maximilian Rieger (2), Pier Diaz (2), Noah Bachmaier (2), Lasse 
Albrecht (2), Linus Scheffer (1), Alexis Rapp (1), Laurin Körber, 
Jonathan Haym, Valentin Eitle, Jonas Eitle. Offizielle: Timo Rapp, 
Lukas Friedberger, Josa Schmid.

D-Jugend weiblich 1 und 2
D-weiblich 2 - TSV Süßen  8:15 (3:7)
Dw1 und 2 mit Niederlagen 
Leider musste die D-weiblich 2 auch in ihrem vierten Spiel eine 
weitere Niederlage einstecken. Dabei präsentierten sich die 
Youngstars, komplett mit dem jüngeren Jahrgang und noch mit 
E-weiblich Spielerinnen ergänzt, im Gegensatz zur Vorwoche 
wesentlich verbessert. Dieses Mal wurde wieder mutig die Lü -
cke gesucht und teilweise immer schön die freistehende Mit -
spielerin angespielt. Im Abschluss wurden die Mädels leider 
nicht mit einem Torerfolg belohnt. Auch in der Abwehr zeigten 
sie eine klasse Leistung, mussten aber die körperlich überlege-
nen Gäste aus Süßen mehrmals passieren lassen. Im Gesamten 
war es wieder ein weiterer positiver Schritt in ihrer Entwicklung 
und hoffentlich können die Youngstars in Kürze einen ersten 
Sieg einfahren. Mädels, macht weiter so! 
Für den TSV spielten:  Lilly Bölzle 1, Thanh Thanh Wittlinger 2, 
Marla Hirschle, Mailin Kopp 1, Louisa Körber, Milena Kellerer, 
Lara Bölzle 2, Tami Freitag 2, Nelly Hermann, Sarah Peter, Pia 
Nötzel

TSG Schnaitheim - D-weiblich 1  18:14 (10:9)
In ihrem zweiten Auswärtsspiel der Saison mussten die Mädels 
der D-weiblich 1 bitter erfahren, dass ohne eine konsequente 
Verwertung der zahlreichen Torchancen keine Punkte geholt 
werden können. Trotz mehrfacher klarster Chancen scheiterten 
die Mädels reihenweise an der überragend haltenden Torhüterin 
der Gastgeberinnen. 
Mit dem 0:1 gelang den Youngstars nur einmal eine Führung 
und mussten anschließend immer einem Rückstand hinterher-
laufen. Immer wieder verpasste man trotz klarster Torchancen 
den Ausgleich, ja es bestand sogar die Möglichkeit, die Führung 
zu erzielen. Dabei hielt auch die sehr gut haltende Zoe-Sophie 
Werner die Mädels mit schönen Paraden im Spiel. Hierdurch 
wurde nach einem 6:9-Rückstand noch mit einem knappen 9:10 
die Seiten gewechselt. 
Nach der Pause entwickelte sich ein packendes Spiel, indem 
sich beide Seiten nichts schenkten. Bis zum 14:14 schaffte es 
keine der beiden Mannschaften sich abzusetzen. Dabei hatten 
die Youngstars mehrmals die Chance in Führung zu gehen, wo-
durch sicherlich das Spiel zu Gunsten der Heiningerinnen hätte 
kippen können. Leider ging in dieser Phase komplett der Faden 
verloren und mehrmals wurden, wie im ganzen Spiel, wieder 
klarste Chancen vergeben, wodurch man schließlich den Gast -
geberinnen zum Sieg gratulieren musste. 
Aber Kopf hoch Mädels! Auch dies gehört zum Entwicklungs -
prozess dazu und bei einer konsequenten Chancenauswertung 
lässt der nächste Sieg nicht lange auf sich warten. 
Für den TSV spielten:  Zoe-Sofie Werner, Valeria Steiner, Amelie 
Kuhn, Lilly Bölzle, Marie Otterbein 3, Louisa Körber, Emma Moll, 
Lotta Weißer 8/1, Pia Gorski , Milena Munz 1.

Übersicht über die nächsten Begegnungen
Am kommenden Wochenende finden statt:
Voralbhalle Heiningen:
Samstag, den 22. Oktober 2022
Ab 10:00 Uhr Spieltag E-männlich 2
Ab 14:00 Uhr Spieltag E-männlich 1
18:15 Uhr Frauen 2 - TV Altenstadt
20:15 Uhr Männer 2 - TV Altenstadt 2
Sonntag, den 23. Oktober 2022
Ab 10:00 Uhr Spieltag F-Jugend
Ab 13:00 Uhr Spieltag E-männlich 3
Auswärts spielen:
Samstag, den 22. Oktober 2022
12:40 Uhr SG Hofen/Hüttlingen - B-weiblich
14:00 Uhr Frisch Auf Göppingen 3 - C-männlich
17:30 Uhr JSG Brenztal - C-männlich
20:00 Uhr TV Knielingen - Männer 1
20:00 Uhr SG H2Ku Herrenberg 2 - Frauen 1
Sonntag, den 23. Oktober 2022
09:30 Uhr Frisch Auf Göppingen 2 - D-männlich 2
11:45 Uhr HSG Oberkochen/Königsbronn - D-weiblich 1
12:20 Uhr HSG Bargau/Bettringen - D-männlich 1
15:00 Uhr Aalener Sportallianz - B-männlich

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!




